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Herrn 
Präsidenten des NÖ Landtages 
Ing. Hans Penz 
 
 

St. Pölten, am 6. November 2012  

LH-L-64/445-2012 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Zur Anfrage des Abgeordneten Ing. Huber betreffend Festivität „15 Jahre 

Landhausviertel“, Ltg.-1328/A-4/309-2012, teile ich Folgendes mit: 

 

Veranstalter des Landhaus- und Erntedankfestes am 15.9.2012 war das Land 

Niederösterreich. Gleichzeitig hat der ORF Niederösterreich aus Anlass des Jubiläums 

„45 Jahre Landesstudio“ am 14. und 15.9.2012 einen „Tag der Offenen Tür“ 

abgehalten.  

15 Jahre nach der Übersiedlung des Landtages und der Landesregierung nach  

St. Pölten galt es, die positive Entwicklung der Landeshauptstadt und die 

Verbundenheit der Bevölkerung mit dem Bundesland zu fördern, die Tätigkeit der 

Landesverwaltung zu zeigen und auch die Leistungen der Landwirtschaft zu würdigen. 

 

In diesem Zusammenhang ist zu erwähnen, dass bei der Veranstaltung insgesamt 

13.000 BesucherInnen waren - die Umsätze der Gastronomie und jene der 

landwirtschaftlichen Selbstvermarkter haben rd. € 110.000,- betragen.  

 

Die NÖ Landesregierung hat dafür Maximalkosten von € 190.000,- genehmigt, in 

denen auch die Honorare der KünstlerInnen enthalten sind. Die Endabrechnung liegt 

noch nicht vor, wird aber unter der Höhe des Beschlusses liegen.  

Das Amt der NÖ Landesregierung hat für die Veranstaltung 36 MitarbeiterInnen der 

Gebäudeverwaltung eingesetzt.  

 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 06.11.2012 

zu Ltg.-1328/A-4/309-2012 

-Ausschuss 



 

 

Anträge zur Abgeltung der Überstunden wurden keine vorgelegt - erfahrungsgemäß 

nehmen die MitarbeiterInnen Freizeitausgleich in Anspruch.  

 

Über die Honorare der KünstlerInnen kann aus Verschwiegenheitsgründen keine 

Auskunft erteilt werden – von marktüblichen Honoraren ist allerdings auszugehen. 

 

 

 

 Mit besten Grüßen 

      Dr. Pröll eh. 


